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Klaus Böhm fertigte Weihnachtsbogen für die Kirche

Ein feines Geschenk

Nr. 133
10. Jahrgang

Bereits vor einem Jahr sprach mich
Klaus Böhm auf der Adventsfeier der

Sozialthera-
peutischen
Einrichtung
in Ekeberg-
krug an, ob
er nicht für
die Kirche
einen Weih-
nachtsbogen
aus Holz
arbeiten
dürfte.
„Gerne!“
war meine
Antwort –
und wir
nahmen das
Fenstermaß
im Vorraum der Thumbyer St. Johannis-
Kirche zu Thumby – in Struxdorf bot sich
kein guter Platz für einen solchen Bogen
an. Klaus Böhm, der in Uelsby wohnt und

in der Tischlerei Trahn in Struxdorf arbei-
tet, mag die filigrane Arbeit an aufwändi-

gen Laubsä-
gearbeiten.
Die Schnitt-
vorlagen für
die schönen
Motive der
Weihnachts-
bögen
bekommt er
aus dem Erz-
gebirge.
Dorthin hat
er schon drei
Reisen
gemacht, am
liebsten fährt
er in der
Adventszeit

dorthin. Vor zwei Wochen klingelte nun
mein Telefon: Klaus war dran: „Der Bogen
ist fertig!“ Nun konnte ich ihn in Uelsby

Weiter auf Seite 2
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ansehen und mitnehmen. Das Motiv zeigt
Maria und Josef, die sich über die Krippe
beugen, dazu ein Hirtenjunge und einige
Tiere, die Szene spielt sich unter zwei Pal-
men ab. 
Auf Nachfrage höre ich, dass Klaus etwa 18
Arbeitsstunden benötigt hat, um die kunst-
handwerkliche Arbeit fertigzustellen.
Sogar für künstliches Licht hat er
gesorgt. Denn: Kerzen erscheinen
wegen der Brandgefahr zu gefährlich.
Herzlichen Dank, lieber Klaus, für dieses
schöne Geschenk! Ich freu mich
schon, den Bogen aufzustellen.

Pastor Christoph Tischmeyer

SSozialverband Satrup/Thumby
Weihnachtsgrüße

Wir wünschen all unseren Mitgliedern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes, glückliches neues Jahr. Im
Jan. fällt unser Frühstück aus. Wir sehen
uns am 21.Jan. 2010 um 15.00 Uhr zu unse-
rem "Nommerdach" unserem Nachmittag
im Kulturzentrum "Alte Schule" wieder.
Bei Punsch und Berlinern werden wir Mär-

chen hören und sehen. Alle, die Lust
haben  sich verzaubern zu lassen, sind
herzlichst eingeladen.  Am 2. Feb.
2010 ist dann wieder unser Frühstück

wie gewohnt um 9 Uhr in der "Alten
Schule". Bis dahin herzliche Grüße
und viele gute Wünsche von Ihrem

SoVD 
Irene Wriedt

Ein feines Geschenk
Fortsetzung von der Titelseite



FFeuerwehr sammelt Bäume ein
Baum-Entsorgung

Am Samstag, 9. Januar 2010, sammelt
die Freiwillige Feuerwehr Schnarup-

Thumby die alten Weihnachtsbäume ein.
Wenn Sie innerhalb der Ortsschilder woh-
nen, legen Sie den Baum bitte bis  9 Uhr an
die Straße; ansonsten können Sie ihn neben
dem Feuerwehrgerätehaus Thumby able-
gen.

Senioren Schnarup-Thumby
Beste Wünsche zum Fest und

zum Jahreswechsel

Die wunderschöne Adventsfeier am 3.
Dezember hat uns Senioren erfreut und

wir bedanken uns nochmal bei der Kirchen-
und der Politischen Gemeinde für diesen
Nachmittag. Wir vom Seniorenclub treffen
uns im Januar zur Jahreshauptversammlung
im Dörpskrog wieder. Das genaue Datum
wird im Januarheft bekanntgegeben. Wir
wünschen nun allen eine frohe Advents-
und Weihnachtszeit  sowie ein gesegnetes
Jahr 2010.

Gerda Zielke
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Dörpskrog „Zur Kastanie“
Tel. 04623-290 (Fax 180644)

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Sudoku

Ihre

Allgemeine Wählergemeinschaft
Schnarup-Thumby

Wir wünschen allen Menschen in unseren 
Dörfern ein frohes Weihnachtsfest und ein

gutes, gesundes und erfolgreiches Neues Jahr!

AWG
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KKirchliche Nachrichten

Dies ist die Nacht

Dies ist die Nacht, da mir erschienen 
des großen Gottes Freundlichkeit; 
das Kind, dem alle Engel dienen, 
bringt Licht in meine Dunkelheit, 
und dieses Welt- und Himmelslicht
weicht hunderttausend Sonnen nicht. 

In diesem Lichte kannst du sehen 
das Licht der klaren Seligkeit; 
wenn Sonne, Mond und Stern vergehen 
vielleicht noch in gar kurzer Zeit, 
wird dieses Licht mit seinem Schein 
dein Himmel und dein Alles sein. 

Lass nur indessen helle scheinen 
dein Glaubens- und dein Liebeslicht; 
mit Gott musst du es treulich meinen, 
sonst hilft dir diese Sonne nicht; 
Willst du genießen diesen Schein, 
so darfst du nicht mehr dunkel sein. 

Drum, Jesu, schöne Weihnachtssonne, 
bestrahle mich mit deiner Gunst;
dein Licht sei meine Weihnachtswonne 
und lehre mich die Weihnachtskunst, 
wie ich im Lichte wandeln soll, 
und sei des Weihnachtsglanzes voll!

Mit diesem schönen Liedtext von Kas-
par Friedrich Nachtenhöfer grüße ich

Sie rund zehn Tage vor Weihnachten! Die
Aufregung bei den Kindern steigt, die Gro-
ßen hätten nichts dagegen, wenn der
Dezember halb so schnell verginge wie die
anderen Monate. Hoffentlich findet sich
trotzdem ein wenig Zeit zum Innehalten

und Genießen: Am 3. Advent, dem 16.
Dezember, ist in der Struxdorfer St.
Georgs-Kirche um 19.00 Uhr die Advents-
musik im Kerzenschein mit weihnachtli-
chen Liedern und Sätzen, vorgetragen von
der Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf
und einigen Instrumentalisten. Eva-Marie
Sacht und Christohp Tischmeyer werden
ausgewählte Gedichte und Texte vortragen,
der Abend trägt den Titel „Immer wieder
wird er Mensch geboren“.
Am Donnerstag, den 17.12. treffen sich von
18.15 bis 18.45 Uhr noch einmal Kinder und
Erwachsene in der Thumbyer Kirche, um eine
adventliche Geschichte zu hören und zu sin-
gen, auf dem „Weg zur Krippe“ brauchen
wird Haltepunkte. Dieses Angebot bereiten
Ina Voigt-Schöpel, Susanne Fritz und Andrea
Anderson vor. 
Am 4. Advent ist der Gottesdienst in Thum-
by (10 Uhr). Pastor Klaus Ziehm wird mich an
diesem Tag vertreten. Die Pfadfinder bringen
uns das Licht aus Bethlehem, das Sie mit in
Ihre Häuser nehmen können. Bitte bringen Sie
dafür ein Windlicht von zu Hause mit.  
An Heiligabend haben wir wieder drei Got-
tesdienste: um 15 Uhr in Thumby (mit Weih-
nachtsspiel vom Spielclub), um 16.30 Uhr in
Struxdorf (mit Weihnachtsspiel von den Kin-
dern), und um 23.00 Uhr die Christmette in
Struxdorf, die von vielen genutzt wird, um den
Heiligen Abend schön und besinnlich ausklin-
gen zu lassen Am 1. Weihnachtstag ist dann
um 10.00 Uhr Gottesdienst in Thumby. Alle
Gottesdienste an Weihnachten werde ich lei-
ten. 
Am 27.12., dem Sonntag zwischen den Jah-
ren, haben wir in der Region verabredet, dass
Pastor Tauscher einen Gottesdienst um 10.30
Uhr in Uelsby anbietet.
Zum Jahresschluss laden wir herzlich zu
einem meditativen Gottesdienst nach Strux-
dorf ein, an Silvester um 16.30 Uhr. Den Jah-
resbeginn feiern wir am 3. Januar in einem
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Gottesdienst mit Abendmahl (10 Uhr).
Am 10. Januar ist um 10 Uhr Gottesdienst in
Struxdorf. Im Anschluss (um ca. 11 Uhr) sind
alle Kirchenmitglieder unserer Gemeinde zu
einer Gemeindeversammlung in der St.
Georgs-Kirche eingeladen, an der auch Propst
Gerber teilnehmen wird. Der Kirchenvorstand
gibt Rechenschaft über seine Arbeit, das Bau-
projekt und neue Friedhofssatzungen werden
Thema sein. Zugleich ist eine Gemeindever-
sammlung immer eine gute Gelegenheit, Fra-
gen, Kritik und Anregungen loszuwerden. 
Im Januar und Anfang Februar wollen wir
vom Kirchenvorstand allen Interessierten die
Möglichkeit geben, das dann fertig gestellte
Pastorat und das neue Gemeindehaus anzu-
sehen und bereiten dafür ein vielfältiges Fest-
programm vor. Es beginnt schon früh im
neuen Jahr, am Freitag, den 15. Januar mit
einem Spieleabend für Jugendliche im
Gemeindehaus (19.00 Uhr). Joachim Wohl-
erdt und einige andere werden pfiffige Spiele
vorstellen, die in verschiedenen Räumen des
Pastorates gespielt werden können. Am 22.
Januar findet ein solcher Spieleabend für
Erwachsene um 19.30 Uhr statt, ebenfalls im
Pastorat unter der Leitung von Joachim Wohl-
erdt und einem Team. 
Am 24. Januar gibt es ein Theater-Stück
mit Musik für Kinder – „Fatima und der
Traumdieb“ - nach Rafik Schami, um 15.00
Uhr im neuen Gemeindehaus.
Am Sonntag, den 31. Januar ist es dann
soweit: An diesem Tag der Offenen Tür fei-
ern wir die Einweihung unseres neuen
Gemeindehauses in Thumby. Von 11.00 bis
18.00 Uhr gibt es stündlich Angebote, über
den Tag für alle Altersgruppen. 
Ein genaues Programm findet sich an anderer
Stelle in diesem Heft. Ich bitte um Beachtung,
denn es sind schöne und hochkarätige Ange-
bote dabei, besonders für Kinder! Für die
Wochen rund um den 31.1. sind noch weitere
Veranstaltungen geplant, für alle Altersgrup-

pen.
Ein frohes Weihnachtsfest und ein segensrei-
ches Jahr 2010
wünscht Ihnen und Euch allen 

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

SStille & Meditation / Männerarbeit „Tacheles“
Angebote in der Kreuzregion Angeln und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de

Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche
Uelsby, jeweils um 20.00 Uhr (mit P. Chr.
Tischmeyer): 

Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wen-
den. Zu Gott. Zu sich kommen. 
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und stil-
ler Zeit.
Fr, 8. Januar und 12. Februar 2010

OASE-Tag: „Lass es los“
Samstag, 27. Februar 2010, 10 bis 17 Uhr
Ort: wird noch festgelegt
Leitung: P. Christoph Tischmeyer und Katha-
rina Prinz, Arbeitsstelle für Spiritualität, 
Infos + Anmeldung unter Telefon: s.o.; Kos-
tenbeitrag: 10,00 € für Mittag + Kaffee



6

SSeniorenadventsfeier in Thumby
Erinnerung an frühere Zeiten

Es ist für uns eine Zeit angekommen“,
mit diesem Lied kündigte die Chorge-

meinschaft die besondere Zeit im Jahr an,
die mit dem Advent angebrochen ist und
die in das Weihnachtsfest münden wird.
Pastor Tischmeyer konnte eine große
Anzahl von Frauen und Männern aus
Schnarup-Thumby zur diesjährigen Senio-
renadventsfeier im Dörpskrog begrüßen. Er
überbrachte herzliche Grüße vom erkrank-
ten Bürgermeister Martin Thomsen. Insge-
samt sechs Chorstücke hatte die Chorge-
meinschaft unter Heinke Andresens Leitung
eingeübt, mit vollen Stimmen wurden die
Worte gesungen, die der Engel an Maria
richtet, als er ihr die Nachricht von ihrer
wundervollen Schwangerschaft bringt:
„Maria, du bist voll der Gnade…“ Nach-
dem die Mitglieder der Chorgemeinschaft
Platz genommen hatten, waren beinahe alle
Plätze an den drei langen Tafeln besetzt,
über 70 Gäste. Nach der Kaffeetafel, die
von einigen Frauen wieder schön advent-

lich geschmückt worden war, las Hans
Konrad Sacht eine plattdeutsche Geschichte

aus alten Tagen mit
dem Titel „Poesie“.
Es ging um das
Poesiealbum von
Lisbeth, um schrä-
ge Reimverse von
all ihren Lieben. 
Anschließend trat
der Schulchor der
Auenwald-Grund-
schule auf, insge-
samt 43 Kinder,
Oberteil in Weiß,
mit farbigem Tuch -
schon das Herein-
kommen machte
Eindruck. In den
ersten Liedern
wurde Europa

besungen, wieder leitete Heinke Andresen den
Chor. Zwei Schülerinnen sagten das berühmte
Gedicht „Knecht Ruprecht“ von Storm auf,
ohne Fehler und – auswendig! Dann wurde
die Vorfreude auf Weihnachten in verschiede-
nen neueren Liedern besungen. Man glaubte
den Kindern jedes Wort, aus voller Kehle
wurde gesungen. Zwischen den Darbietungen
wurden gemeinsam alte Weihnachtslieder
angestimmt, es gab Gelegenheit zum Schna-
cken. Schließlich hatte auch Pastor Tischmey-
er noch ein paar Gedichte und Texte ausge-
sucht, die er vorlas. Den Nachmittag schloss er
– nach einem kurzen Rückblick auf das Jahr
2009 - mit guten Wünschen für die Advents-
und Weihnachtszeit sowie einigen Zeilen von
Hanns Dieter Hüsch, in denen dieser den Frie-
den unter den Menschen beschwor. Gerda
Zielke bedankte sich für den schönen Nach-
mittag: Sie hätte sich durch Wort und Musik
zum Teil zurückversetzt gefühlt in frühere Zei-
ten, das Glück der Kindheit an Weihnachten.
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GGemeinde Struxdorf
Grußworte des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, in

wenigen Tagen ist es ja
wieder so weit, und überall
laufen die
Vorberei-
tungen auf
Hochtou-

ren. Trotzdem scheint die
Zeit zu Weihnachten ein
wenig still zu stehen, und wir
haben Muße für andere
Gedanken – auch unser
Blickfeld kann jetzt ein ande-
res sein. Vielleicht finden wir
Gelegenheit, auf unseren
Nächsten zu schauen, indem
wir Zeit für ihn haben, ihm
zuhören, auch im Kleinen
und ganz Alltäglichen.
Mitmenschlichkeit und
Nächstenliebe haben auch
viel mit unserem Verantwor-
tungsbewusstsein für das
Gemeinwohl zu tun.  Mit-
menschlichkeit, Nächstenlie-
be und Freiwilligkeit sind
nämlich Dinge, die nicht
staatlich verordnet werden
können, und es scheint viel-
fach vergessen, dass, wer
Rechte beansprucht, auch
Pflichten hat und, wer Freiheit
genießt, auch Verantwortung trägt.
Ich freue mich deshalb über alle, die
ihre  Verantwortung einlösen und in
ihrem Lebensumfeld ganz praktisch umsetzen
– in den Vereinen, der Kirche, in der Feuer-
wehr,  in der Seniorenarbeit oder anderen
Initiativen.
Bürger auch hier in Struxdorf machen das frei-
willig, aus eigenem Antrieb heraus. Oft brin-

gen sie sich bei Dingen ein, die für das allge-
meine Wohl wichtig sind, die aber der Staat
oder die Kommune nicht immer wahrnehmen
kann . Sie warten nicht und sagen: „Tut was!“,
sondern handeln und sagen: „Wir tun was!“,
und sie machen nicht den Eindruck, als ob das

belastend oder unerfreulich
sei.
Im Gegenteil – immer wie-
der, wenn ich mit ehrenamt-
lich engagierten Menschen
spreche, spüre ich, dass ihnen
die Arbeit Spaß macht, weil
sie nicht nur geben, sondern
auch empfangen: Sie lernen
und sie sammeln neue wert-
volle Lebenserfahrungen,
knüpfen Kontakte, oft solche,
die sich in ihrem normalen
Lebens- und Berufsalltag
nicht ermöglichen ließen.
Auch ohne ein Leistungsent-
gelt verschafft das persönli-
chen Gewinn und Freude an
dem freiwilligen Tun, das so
auch zum Weitermachen und
Dranbleiben motiviert.
Mir ist deshalb sehr wichtig,
dass das ehrenamtliche Enga-
gement  Anerkennung findet..
Erfreulicherweise gibt es bei
uns in Struxdorf nach wie vor
viele Menschen, für die frei-
williger Einsatz keine Wort-
hülse ist. Ziel ist, die Rah-
menbedingungen für das
ehrenamtliche Engagement
seitens der Gemeinde zu ver-

bessern und noch mehr Bürgerinnen und Bür-
ger  zu begeistern.
Auf  Amtsebene stehen auch Veränderungen
an. Forciert durch das Konjunkturpaket wer-
den demnächst umfangreich Sanierungs- und
Anbaumaßnahmen am Amtsgebäude in
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Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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Böklund stattfin-
den. Während der
Zeit ist die kom-
plette Verwaltung
einschließlich
Polizei auf engs-
tem Raum nach
Tolk umgezogen.
In der Gemeinde

können wir auf
einige ganz erfreu-
liche Jahre
zurückblicken. Es
konnte ein stattli-
cher Betrag in die
Rücklage über-
führt werden. Die Feuerwehr konnte sich über
eine neue Tragkraftspritze freuen ,es werden
neue Stühle für das Claus- Brix Haus ange-
schafft und die Gemeinde hat das Landhaus
Hollmühle erworben.
Die Haushaltsplanungen für die Jahre 2010
und 2011 sehen wesentlich schlechter aus,  da
wir mit beträchtlich weniger Steuereinnahmen
zu rechnen haben und das bei gleichbleiben-
den oder steigenden Ausgaben (z.B Wegeun-
terhaltung).  Die Haushalte können voraus-
sichtlich nicht ausgeglichen werden.
In der Vertretung herrscht trotz manchmal
unterschiedlicher Meinung ein sehr faires Mit-
einander, was das Arbeiten sehr angenehm
macht .Dafür noch einmal meinen herzlichen
Dank!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren
Familien eine frohe und gesegnete Weihnacht
mit allen guten Wünschen auch für das neue
Jahr. 

Ihr Bürgermeister Georg Lass

SSeniorenwohnpark Buchenhain
Heimfürsprecher bestätigt

Traditionsgemäß fand im Seniorenwohn-
park Buchenhain im November das

Familienessen statt. Allen Heimbewohnern

und -bewohnerinnen sowie Besuchern
wurde “Grünkohl satt” serviert.
Während der Begrüßung und der kleinen
Ansprache von Heimleiter Herbert Peschke
(Foto: 2. v. l.) wurde Manfred Mühlberg (Foto:
1. v. l.) für seinen Einsatz als Heimfürsprecher
gedankt. Vom Kreis Schleswig-Flensburg
wurde Manfred Mühlberger wieder für zwei
Jahre in seinem Amt bestätigt. Wir wünschen
ihm Erfolg bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit.

Herbert Peschke dankte auch Karin Detlefsen
für ihren Einsatz als ehrenamtliche Mitarbeite-
rin. Karin Detlefsen (Foto: 3. v. l.) liest den
BewohnerInnen regelmäßig Geschichten vor
und macht sich Gedanken, was den Bewoh-
nern und -bewohnerinnen bei ihrem nächsten
Besuch wohl Freude bereiten könnte.

Herbert Peschke
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GGemeinde Schnarup-Thumby
Grußworte des Bürgermeisters

Liebe Mitbürger unserer
Gemeinde Schnarup-

Thumby, wie in jedem Jahr
in der Adventszeit möchte
ich Ihnen ein paar Zeilen
schreiben.
Zurückblickend auf das Jahr
2009 hat die Gemeindever-
tretung sich in fünf Sitzun-

gen in Angelegenheiten der Gemeinde beraten
und Beschlüsse gefasst. Eine gute Zusammen-
arbeit auf den Gemeindevertretersitzungen
war jederzeit vorhanden und es konnten fast
alle Entscheidungen einstimmig beschlossen
werden.
Durch sparsame Haushaltsführung und Mehr-
einnahmen bei der Einkommen- und Gewer-
besteuer war es möglich, eine größere Summe
in die Rücklagen für 2010 zu legen.
Über das neue Pastorat, das die Kirchenge-
meinde Thumby-Struxdorf in unserem Dorf
gebaut hat, freuen wir uns sehr
Es ist wichtig für unsere kleinen Gemeinden,
dass investiert wird, um die weitere Zukunft
(auch der Pastorenstelle) zu sichern.
Als einzige Gemeinde im Amt Mittelangeln
bekommen wir Geld aus dem Konjunkturpa-
ket 2, um unsere Sporthalle zu sanieren. Die
Kosten werden  ca. 280.000 Euro betragen.
Der Eigenanteil der Gemeinde liegt bei
ca.70.000 Euro, sehr viel Geld für uns, aber
eine einmalige Gelegenheit für unsere
Gemeinde.
Ab Januar 2010 steht die Sporthalle dann
vorübergehend den Vereinen nicht zu Verfü-
gung; ein genauer Termin ist mir noch nicht
bekannt.
Mit dem Bau einer Leichenhalle wird sich der
Bauauschuss im nächsten Jahr beschäftigen;
es ist mir sehr wichtig, dass eine Lösung
gefunden wird.
Den Winterdienst übernimmt wie in den Vor-

jahren die Firma Beeck (04623-7555).
Bedanken möchte ich mich bei allen Mitbür-
gern, die ehrenamtlich in unserer Gemeinde
tätig sind, bei der Feuerwehr, in den Vereinen
und bei der Kinder- und Jugendbetreuung.
Meinen beiden Stellvertretern Volker Ohlsen
und Tine Kracht sowie den Gemeindevertre-
tern und Ausschussmitgliedern vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit.
Ihnen allen wünsche ich eine ruhige Weih-
nachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Bürgermeister Martin Thomsen

SPD-Ortsverband Struxdorf
Weihnachtsgruß

In der Heiligen Nacht tritt man gern einmal
aus der Tür und steht allein unter dem
Himmel, nur um zu spüren, wie still es ist,
wie alles den Atem anhält,
um auf das Wunder zu warten.
(Heinrich Waggerl)

Ein frohes und geruhsames Weihnachts-
fest und ein gesundes Jahr 2010

wünscht der SPD-Ortsverband Struxdorf sei-
nen Mitgliedern, sowie allen Bürgern und
Bürgerinnen der Gemeinde Struxdorf.

Carmen Albertsen
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Unseren Kunden wünschen wir Frohe Weihnachten
und alles Gute fürs Neue Jahr

Unser Hofladen bietet:

Weihnachtsbäume, Futtermöhren,
Kartoffeln und Gemüse.

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Allen Kunden wünsche ich ein Frohes Weihnachtsfest
und ein Schönes Neues Jahr.

Peer Marquardsen



IIn Struxdorf und Schnarup-Thumby:
Tannenbäume geschmückt

Am 1. Advent war es in Struxdorf wie-
der so weit. Viele Kinder und Erwach-

sene versammelten sich am Claus Brix
Haus, um den dort stehenden Tannenbaum
zu schmücken. Mit Freude und Eifer wurde
der von den Kindergartenkindern herge-

stellte Baumschmuck an den Baum gehängt
(Foto oben links). Dieses war nicht immer
ganz einfach, denn schließlich sollte auch
die Spitze des Baumes gebührend
geschmückt sein.
Nach getaner Arbeit konnte man sich am Feu-
erwehrhaus mit Wurst, Kakao für die Kleinen
und Punsch für die Großen stärken. (Foto
unten links) Dafür noch einmal vielen Dank
an die Jugendfeuerwehr. Das Wetter hatte es

auch gut mit uns gemeint und so war anschlie-
ßend noch genügend Zeit bei weihnachtlicher
Stimmung einen Punsch zu genießen und
nette Gespräche zu führen. 
Auch in Schnarup-Thumby wurde wieder ein
Baum vor der alten Schule aufgestellt. Wie in
den Jahren zuvor hatte die AWG den Baum
gestiftet, der diesmal etwas größer als sonst
ausgefallen war. Andreas Bonde hatte sich um

die Beschaffung des Baumes gekümmert. Die
Spielclubkinder um Simone Ullmann und
Angela Schmidt hatten glänzenden Baum-
schmuck gebastelt (Foto oben rechts) und
Heiko Koll sorgte für eine neue, hellere
Beleuchtung. Das leibliche Wohl kam auch
nicht zu kurz – dafür einen herzlichen Dank

an Doris Henningsen. 
Andrea Rausch und Ulrich Barkholz
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Die

Freiwillige Feuerwehr Schnarup-Thumby
lädt ein zum

123. Stiftungsfest
am Samstag, 9. Januar 2010, um 19.30 Uhr

im Dörpskrog "Zur Kastanie"
Die Rüder Theatergruppe führt ein plattdeutsches Stück auf. 

Nach der Tombola mit vielen schönen Preisen 
begleitet uns der Musik-Service Leck mit DJ Stefan.

1887 2010

Wir trauern um unseren 
langjährigen Schützenbruder

Artur Wichmann

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Schützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Volker Lassen, 1. Vorsitzender



PPilgern mit Eseln
Auf dem Adventsweg

Im Gedenken an den Einritt von Jesus
nach Jerusalem auf einem Esel veranstal-

tete die Kirchengemeinde Thumby-Strux-
dorf einen Pilgerweg mit Eseln. Unter dem
Motto "Wir laufen den Adventsweg" starte-
ten etwa 50 Menschen nach einem von Pas-
tor Christoph Tischmeyer in der Sankt
Georgs Kirche in Struxdorf abgehaltenen
Gottesdienst, um gemeinsam nach Schna-
rup-Thumby zu wandern. Die Kleinsten
durften den Weg auch reiten. Pfadfinder
sicherten den Weg ab. Nach einem gottes-
dienstlichen Abschluss in der Sankt Johan-
nis Kirche gab es für alle Beteiligten eine
heiße Suppe. 

Pastorats-Neubau
Der monatliche Überblick

Der Einweihungstermin steht fest und
rückt näher. Eine Testeinweihung fand

bereits  am 1. Advent im kleinen Rahmen
statt. Nach dem Gottesdienst gab es aus der
zugegebenermaßen provisorischen Küche
für alle Besucher eine Suppe im adventlich
geschmückten, jetzt auch schon geheizten
Gemeindesaal. Sitzen mussten einige auf
"Fliesenbänken", die aus Fliesenstapeln und
Kissen bestanden und auch ansonsten
wurde einiges Baumaterial zweckentfrem-
det. Trotz aller Improvisation spürte man

schon jetzt die schöne Atmosphäre dieses
besonderen Raumes und überall wurde Vor-
freude auf kommende Feste und Veranstal-
tungen laut. Die nächste Möglichkeit zum
Schnuppern und Mitfeiern gibt es für alle
am 31. Januar 2010, am Tag der offenen
Tür. 
Auf der Baustelle wird es langsam ruhiger, im
Moment passiert nicht so viel. Der Estrich
muss noch ein bisschen trockener werden,
bevor Fliesen und Parkett verlegt werden kön-
nen, aber die Heizung läuft, der Maler ist fast
fertig und die Möbel sind bestellt.
Seit letzter Woche funktioniert auch die auto-
matische Lüftungsanlage, die dem Heizungs-
raum ein etwas futuristisches Flair verleiht
(siehe Bild). 

Trotz des schlechten Wetters wurden auch die
Arbeiten an den Außenanlagen weitergeführt.
Die "Matschauffahrt" ist einem festen befahr-
baren Weg gewichen, die Plattenwege und
Terrassen sind fertig gestellt, so dass man jetzt
trockenen Fußes in die Häuser gelangt. 
In der Januarausgabe wird dann, wenn alles
gut geht,  der letzte Überblick  über die Fertig-
stellung erscheinen. Danach müssen Sie selber
schauen, Gelegenheiten erhalten Sie dazu
viele.  (siehe Seite 7).

Tine Kracht
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir unseren Kindern, Enkelkindern, allen Verwandten,

Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken und mit den vielen 

Überraschungen eine große Freude bereitet haben.
Herzlichen Dank Herrn Pastor Tischmeyer für die schöne Feier in

der Kirche und der Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf für die 
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes. Wir danken unserem 

Bürgermeister für die Überreichung der Urkunden, den Kameraden der
Feuerwehr, dem Seniorenclub, der Gymnastikgruppe und Gudrun und

Günter Martin vom Dörpskrog mit ihrem Team für die nette Bedienung
und das vorzügliche Essen.

Hans und Liselotte Potz
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Gemeindevertretung Struxdorf
Viel Geld

Die Haushalte von 2009 bis 2011 waren
Mittelpunkt der Beratungen und

Beschlüsse der Gemeindevertretung Strux-
dorf. Der Vermögenshaushalt dieses Jahres
wurde um 65.000 Euro auf 155.100 Euro
aufgestockt. Grund für die nicht unerhe-
bliche Vergrößerung war unter anderem die
Sanierung des Kindergartendaches. Dies
wird zwar vom Konjunkturpaket II
bezuschusst sowie von den anderen
Trägergemeinden Uelsby und Schnarup-
Thumby mitfinanziert, aber der Eigenanteil
von Struxdorf liegt immer noch bei 10.000
Euro. Für den Ankauf der alten Gaststätte
"Landhaus Hollmühle" hatte die Gemeinde
40.000 Euro aufgebracht. Vorläufig wird
das Gebäude von Familie Oelerich weiter
bewirtschaftet. Sollten sich aber größere
Reparaturen einstellen oder die Bauplätze
in Struxdorf knapp
werden, soll es der
Abrissbirne zum
Opfer fallen. Letzter
großer Posten des
Nachtragshaushalts
war die neue Bestuh-
lung für das Claus-
Brix-Haus, die bei
etwa 7000 Euro lag.
Der Verwaltungs-
haushalt 2009
erhöhte sich eben-
falls um 55.400 Euro
auf 804.900 Euro.
Für die Jahre 2010
und 2011 wurde ein
Doppelhaushalt verab-
schiedet. "Unsere Pla-
nungen werden dabei
vor allem vom Weg-
brechen der Steuern
und Zuweisungen be-

einflusst", sagte Bürgermeister Georg Lass.
Der Anteil an der Einkommensteuer sinkt im
nächsten Jahr von 151.700 auf 136.600 Euro,
die Schlüsselzuweisungen reduzieren sich von
166.600 auf 105.300 Euro. Beide Positionen
erhöhen sich in 2011 wieder, erreichen aber
nicht den Vorzustand. Um den Haushalt aus-
gleichen zu können, müssen im nächsten Jahr
134.000 Euro aus der glücklicherweise gut
gefüllten Rücklage beigesteuert werden. In
2011 sind es immer noch 96.000 Euro.
Der Verwaltungshaushalt wurde für
2010/2011 auf 772.900/774.100 Euro, der
Vermögenshaushalt auf 184.900/147.700 Euro
festgesetzt.
Da man mit der Wikingerrallye in Struxdorf
nur gute Erfahrungen gemacht hat, erteilte
man auch für das nächste Jahr die Genehmi-
gung zur Durchführung auf dem Gemeindege-
biet.

Dörpskrog “Zur Kastanie”

24891 Schnarup-Thumby        Schnaruper Str. 2 
Tel 04623/290    Fax 180644Email: KastanieST.@t-online.de

Heiligabend ist nicht mehr weit!
Viel zu tun gibt es in der Vorweihnachtszeit.

Plätzchen backen für die Lieben
ist für die Kinder ein schönes Vergnügen.

Und das Singen von Weihnachtsliedern beim Kerzenschein
erfreut die Herzen von Groß und Klein.

Wenn dann noch Schneeflocken fallen vom Himmelszelt,
fühlt man sich versetzt in eine andere Welt.

Viele solcher gemütlichen Stunden in der Adventzeit, frohe Weihnach-
ten, viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit wünschen wir allen unse-

ren Gästen und bedanken uns herzlich für das erwiesene Vertrauen.
Ihre Gudrun Lina und Günther Martin und Mitarbeiter
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Liebe Gäste!
Hier ein paar Termine

zu Ihrer Information:

Vom 21.12.09 bis einschließlich
28.12.09 bleibt unser Café und der

Laden geschlossen.

Am 1.1.10 ab 10.00 Uhr bieten wir
wieder unser beliebtes

"Neujahrs-Katerfrühstück" an.

Anmeldungen sind unbedingt erfor-
derlich! Telefon: 04641 - 98900

Preis pro Person: 18,00 €.

Wir machen Betriebsferien vom
4.1.10 bis einschließlich 5.2.10.

Im Februar haben wir dann an den
Wochenenden - freitags, samstags
und sonntags - geöffnet, bevor es

dann ab 2.3.10 wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten

weitergeht.

Sie können uns jederzeit anrufen
und ihr Anliegen (mit Ihrer Telefon-
nummer) auf unseren Anrufbeant-
worter sprechen. Wir melden uns
dann schnellstmöglich bei Ihnen.

EEiinnee  ggeemmüüttlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt
uunndd  eeiinn  ggllüücckklliicchheess  JJaahhrr  22001100

wwüünnsscchheenn  wwiirr  aalllleenn  uunnsseerreenn  GGäässtteenn..
IIhhrr  CCaafféé  KKrroogg  --TTeeaamm

tägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr

Werner BeeckWerner Beeck
LandtechnikLandtechnik

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch und ein erfolgreiches 

Jahr 2010

Familie Werner Beeck

Dorfstr. 28, 24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/7555, Fax 7587

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 12.12.09 11:00 Diamantene Hochzeit von Werner und Gerda Petersen
St. Johannis-Kirche/Thumby

So, 13.12.09 19:00 Adventsmusik im Kerzenschein St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 14.12.09 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Mo, 14.12.09 19:30 FFW - Struxdorf : Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Do, 17.12.09 18:15 Adventliche Geschichte "Weg zur Krippe"

St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 17.12.09 20:00 Bibelstunde-Weihnachtsfeier Fam. Petersen, Thumby
Sa, 19.12.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.

Achtung : Termin vorverlegt !
So, 20.12.09 4. Advent – Gottesdienst, Friedenslicht aus Bethlehem

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 20.12.09 19:00 Sonntagssänger : Weihnachtsfeier Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 24.12.09 13:00 Dänischer Gottesdiest mit P. Agersnap

St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 24.12.09 15:00 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 24.12.09 16:30 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel St. Georg Kirche Struxdorf
Do, 24.12.09 23:00 Christmette St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 25.12.09 10:00 Weihnachtsgottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 28.12.09 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Ein frohes Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 bis 14.30 Uhr
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Do, 31.12.09 16:30 Meditativer Gottesdienst zum Jahresschluss mit Abendmahl
St. Georg Kirche Struxdorf

So, 03.01.10 10:00 Gottesdienst zum Jahresanfang mit Abendmahl
St. Johannis-Kirche/Thumby

Mo, 04.01.10 Sparclub Thumby : 1. Leerung in 2010
Mo, 04.01.10 09:15 JKS Struxdorf : Eissporthalle Flensburg Claus-Brix-Haus 
Di, 05.01.10 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Achtung : NEU ab 2010!!!
Do, 07.01.10 20:00 Bibelstunde Fam. Petersen, Thumby
Fr, 08.01.10 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Sa, 09.01.10 FFW Thumby : Tannenbaumabfuhr

Dorfstr., Schnaruper Str.,  Alte Schule Thumby
Sa, 09.01.10 19:30 123. Stiftungsfest FFW Schnarup-Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 10.01.10 10:00 Gottesdienst mit anschl.Gemeindeversammlung

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 11.01.10 19:30 FFW - Struxdorf : Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Di, 12.01.10 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstandes Claus-Brix-Haus 
Fr, 15.01.10 Müllabfuhr "Gelber Sack" Achtung : NEU ab 2010!!!
Fr, 15.01.10 19:00 Spieleabend für Jugendliche, Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 16.01.10 Struxdorf / Hollmühle: Boßeln
Sa, 16.01.10 Heute erscheint ein neues wwwww
So, 17.01.10 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 17.01.10 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 18.01.10 Sparclub Thumby :  Leerung 
Di, 19.01.10 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.

Achtung : NEU ab 2010
Do, 21.01.10 15:00 Sozialverband Thumby/Satrup : „Nommerdach“,Satrup "Alte Schule"
Fr, 22.01.10 19:30 Spieleabend Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 24.01.10 15:00 Theater-Konzert für Kinder Pastorat Thumby, Gemeindehaus

Frohe Weihnachten und allzeit gute
Fahrt im neuen Jahr wünscht

Fahrschule Nissen
Neue Adresse: Böklund, Satruper Strasse 7, Tel 04623/355, mobil 0171 5305489



SSpargemeinschaft Schnarup-Thumby
Tombola wieder voller Erfolg!

Bei guter Beteiligung eröffnete der
1.Vorsitzende Hans-Jürgen Thomsen

die diesjährige Versammlung  der Sparge-
meinschaft im Dörpskrog “Zur Kastanie“.
Fast alle Mitglieder nutzten zuvor die Gele-
genheit, um das gesparte Geld in Empfang
zu nehmen. Ohne besondere Vorkommnisse
wurden alle zwei Wochen die Fächer
durch den Vorstand geleert und die
gesparten Beträge exakt im Kas-
senbuch erfasst. Der Verein hat
102 Sparer ( im Vorjahr 109 ) bei
einer Sparsumme von über 30.000
Euro. Das sind 3200 Euro weniger als in 2009.
Auch die Zinsen waren „eingebrochen“ mit
205 Euro. Somit ist die Wirtschaftskrise auch
in Angeln angekommen. Mit 145 Euro sind
die Strafgelder leicht gestiegen ( 140 Euro ).
Die NOSPA hat wie jedes Jahr einen
Zuschuss von 1 Euro pro Sparer gespendet.
Unsere Kassenprüfer Alexander Mund und
Hans-W. Schlott haben sich über die gute
Kassenführung bedankt und keine Fehler
aufgedeckt. Der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet. Zur Wahl stand dieses Jahr
der Beisitzer an. Das Amt wird schon seit
einigen Jahren von Jörg Andresen ausge-
übt. Er wurde für weitere 4 Jahre einstim-

mig gewählt. Somit ist wieder sicher gestellt,
das der Sparkasten in Klaholz einen festen
Platz hat. Hans-W. Schlott ist als Kassenprüfer
ausgeschieden. Neu für 2 Jahre wurde Andre-
as Beeck  von der Versammlung im Amt
bestätigt.
Nach dem guten Essen fand wieder die tradi-
tionelle Tombola statt. Durch den Festaus-
schuss mit Irmgard Franzen und Alma Enk-
hart ( Ursula Koll war erkrankt ) wurden wie-
der schöne Preise gekauft und liebevoll ver-
packt. Dafür einen großen Dank vom Vor-
stand und allen Mitgliedern. Für die nächsten
2 Jahre sind Ingelore Schwensen und Brigitte
Scheurer mit einer Gegenstimme in den Fest-
ausschuss gewählt worden. Der Protestwähler
wollte nicht genannt werden. 

Wer als neues Mitglied mitsparen möchte,
der wendet sich bitte an ein Vorstandmit-

glied oder wirft einfach einen Zettel in
ein leeres Fach mit Name und

Anschrift. Die Sparkästen hän-
gen im Dörpskrog „Zur Kasta-

nie“ und bei Jörg Andresen in Kla-
holz aus.

Die erste Leerung ist am Montag, d.
04.01.2010 und dann fortlaufend alle 14 Tage;
es wird gebeten, dass immer bis Sonntagabend
vor der Leerung gespart wird!

Heiko Koll
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Dörpskrog „Zur Kastanie“
Schnarup-Thumby, Schnaruper Str. 2
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...runde Weihnachten &
sicheren Rutsch!

JJetzt NeuFehlerdiagnoseTester



BBasar-Treffpunkt Ekebergkrug
Zwei Höhepunkte

Der Basar-Treffpunkt der sozialthera-
peutischen Einrichtung Ekebergkrug

hatte in diesem Jahr zwei Höhepunkte. Zum
einen war es die Bauge-
nehmigung für den Anbau,
der endlich die dringend
benötigten zusätzlichen
sanitären Einrichtungen,
Werk- und Therapieräume
bereitstellen soll. "Im frü-
hesten Frühjahr wollen wir
mit den Arbeiten begin-
nen", erklärte Einrich-
tungsleiterin Erika Fürst,
die am liebsten sofort
anfangen würde, sich aber
von Fachleuten von der
notwendigen Wartezeit
überzeugen ließ. Doch die
Baupläne, die nur auf-
grund einer Änderung der
Außenbereichssatzung der
Gemeinde genehmigt wur-

den, hatte sie stolz an zentraler Position
ausgestellt.
Das zweite Highlight, das fast im reichhalti-
gen Angebot an selbst gemachten Tees, Mar-
meladen, Keksen, Gestecken und Weihnachts-
karten unterging, war ein 28-seitiges Büchlein.
Es enthält die Bildergeschichte "Vom Prinzen,
der auszog, die Hexe das Fürchten zu lehren".
Dieses Büchlein ist das Ergebnis eines Projek-
tes, das Praktikantin Kim Ziegler (21) in die-
ser Einrichtung durchführte. Gemeinsam mit
Jana, Jürgen, Kare-Jan und Sönke - vier
Betreuten der Einrichtung - entwickelte sie ein
Märchen und setzte es in eine Fotogeschichte
um. "Es ist nicht leicht, mit ein paar Sätzen all
die Freude und Aufregung zu beschreiben, die
wir mit diesem Projekt hatten, doch die Bilder
sprechen da wohl für sich", schreibt Ziegler in
einem Kommentar zu diesem Buch. Und
gesteht der Einrichtung gleichzeitig eine Son-
derrolle zu. Die Ruhe, die dort ausgestrahlt
würde, sei etwas ganz Besonderes in dieser
schnelllebigen Zeit.

22
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Ihr Fachgeschäft für
Naturkosmetik und

Lebensmittel aus
kontrolliert- 

biologischem Anbau
An den Adventssamstagen

von 8 - 18 Uhr geöffnet 

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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JJKS-Ausschuss Struxdorf
Weihnachtsmarkt besucht

Als wir mit dem neuen kleinen Bus der
„VIP Class“ von Firma Bölk zum

Weihnachtsmarkt nach Stocksee fuhren,
konnte das Wetter dafür nicht besser
sein: etwas Frost und Sonnen-
schein. Wir waren relativ früh
da, es war erst ein weiterer Bus
dort und nur wenige Autos. Auf
dem Hof gab es schon einige Stände
mit verschiedenen Sachen zum Gebrauch,
zum Anziehen oder einfach zum schön fin-
den. So wurde auch Kunst aus
Kupfer angeboten, u.a. ein Fut-
terhaus für Vögel - ganz aus
Kupfer. Ob die Vögel darin
nicht kalte Füße bekommen? Im
Eingang der großen Scheune
standen rechts und links jeweils
drei geschmückte, große Edel-
tannen, die uns schön einstimm-
ten. Drinnen gab es diverse
Köstlichkeiten zum Probieren
und Kaufen natürlich - leckerer

Eierpunsch, Honigmettwurst, besonderer
Käse… Zwischendurch ein gutes Stück

Himbeer- oder
Kirschtorte mit einer
Tasse Kaffee und wei-
ter ging es Schönes zu
entdecken.
Als wir uns zur Abfahrt
trafen, waren einige gut
behütet mit passendem
Schal und Pulswärmern
- wieder ganz aktuell
und so warm!
Auf dem großen Park-
platz standen jetzt
neben unserem „Baby-
Bus“ zehn große
Busse! Aber auf Stock-
seehof ist man darauf
eingestellt. Es ist wirk-
lich alles gut organi-

siert.
Während der Rückfahrt gab`s noch viel zu
erzählen und außerdem genossen wir dann

noch die spendierten Naschis und vor
allem den leckeren Schlehen-
Likör. Vielen Dank noch mal dafür!

Es war ein richtig guter Tag- schön,
dass Ihr dabei ward. Vielen Dank

noch mal an alle, die sich um Mitfahrer
bemüht haben!!

Silke Andresen
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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SSchützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Schießen mit gemütlichem

Ausklang

Am Freitag, den 27. November fand im
Dörps- un Schüttenhus das traditionel-

le Weihnachtsschießen statt. Eigentlich ist
dies auch der Termin für das Tannenbaum-
schießen der Jugendlichen. Hierfür fanden
sich aber nicht genug Teilnehmer und so
übernahmen die Erwachsenen das Abschie-
ßen des Tannenbaums bzw. der Einzelteile.

Jeder, dem es gelang eine „Flamme“ des
Tannenbaumes abzuschießen, konnte sich
einen kleinen Preis aussuchen, musste aber
dann pausieren, um anderen auch die Mög-
lichkeit zu geben, einen Abschuss zu täti-
gen. Als es dann um den ganzen Tannen-
baum ging, waren alle vorherigen Gewinner
wieder dabei. Theo Prüß schaffte es dann,
den Baum zu Fall zu bringen und erhielt
den Tannenbaum-Pokal 2009.
Beim traditionellen Schießen auf die Ehren-

scheibe -  in diesem Jahr
gestiftet von Hans-Martin
Braun - waren 26 Schützen
am Start. Das Motiv war
ein Greifvogel mit einem
erbeuteten Tier in den
Krallen und so mancher
überlegte, wo wohl in die-
sem Jahr der „magische“
Punkt angebracht worden
war. Im Beutetier, oder im
Greifvogel ? Auch hier
erwies sich Theo Prüß als
der Treffsicherste. Sein
Schuss lag nur 11,1 mm
vom Punkt entfernt. Zwei-
ter wurde Kai Jessen mit
12,8 mm Abstand und den
dritten Platz belegte Rolf
Mangelsen mit 14,0 mm.
Im Anschluss an das Schie-
ßen saßen alle gemütlich
zusammen, bei Schmalz-
broten und Punsch.
Der Schützenverein Holl-
mühle wünscht allen 5W-
Leserinnen und Lesern
frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Angelika Braatz-Hansen

Dörpstuv Mohrkirch
Das kleine Restaurant mit der besonderen Note

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2010

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

ddaass  TTeeaamm  ddeerr  DDöörrppssttuuvv  MMoohhrrkkiirrcchh..

Bei unseren Kunden und Gästen

bbeeddaannkkeenn  wwiirr  uunnss  ffüürr  IIhhrreenn  ZZuusspprruucchh..

Ihre Mona Hamisch

Täglich ab 17 Uhr geöffnet, von Jan.-März Montags Ruhetag
Sonntags auch von 11 - 13 Uhr und abends Tel 0 46 46 / 4 11
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SSonntagssänger luden ein
Musikalischer Adventsgruß

Nach zweijähriger Pause hatten die
"Sonntagsänger" wieder zum "Musi-

schen Abend" als Adventbegrüßung in den
Dörpskrog "Zur Kastanie" nach Thumby
eingeladen. Dass der Bedarf für eine derar-
tige Veranstaltung vorhanden ist, zeigten
die voll besetzten Tische, an denen kaum
ein Stuhl frei blieb.
In der ersten Hälfte wollten die Chöre noch
nicht so recht an das Thema "Weihnachten"
heran. Die Sonntags-
änger machten mit
Mozart und Silcher
einen Abstecher in die
Klassik. Der "Kleine
Chor" unter Leitung
von Christine Kracht
brachte Liebeslieder
sowie ein gesungenes
Gebet aus Italien und
Russland und die
Chorgemeinschaft
Thumby-Struxdorf
unter der Stabführung
von Heinke Andresen

besang in drei Versionen den Frieden und die
Hoffnung. Zum Abschluss des ersten Teils

begleitete das Bläserquar-
tett des Feuerwehrmusik-
zugs Westerakeby die
Zuhörer bei "Macht hoch
die Tür" - dem Adventslied
schlechthin. Später las Pas-
tor Christoph Tischmeyer
eine Geschichte über die
Entstehung dieses Liedes,
das damals durchaus in die
Sparte "Protestsong" einge-
reiht werden konnte. Kers-
ten Schulze erweiterte den
Rahmen der Veranstaltung
mit Herbst- und Weih-
nachtsgedichten von so
unterschiedlichen Autoren

wie Ludwig Thoma und Bertolt Brecht.
Im zweiten Teil richteten sich dann die Chöre
vollständig auf Weihnachten ein. Den
Abschlussvortrag machte der große Chor der
Sonntagsänger gemeinsam mit den Westera-
kebyer Bläsern unter Leitung von Chorleiter
Ulrich Barkholz. "Fröhliche Weihnacht über-
all" leitete dann über zum gemeinsamen
Abschlussgesang mit allen Sängern und Zuhö-
rern. 
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Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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WWeihnachtsmärchen in Flensburg
Musikalisches Zauberabenteuer

Es war wieder soweit! Wie hatten Karten
beim JKS Struxdorf für das Weih-

nachtsmärchen im kleinen Theater der Nie-
derdeutschen Bühne Flensburg gekauft.
Voller Erwartung waren die Kinder, und
das zu Recht. Es war wieder eine gelungene
Aufführung.
Das Musical hieß: Der Zauberlehrling. Der
wissbegierige Zauberlehrling Matti wollte
immer viel von seinem Meister Kokolorus ler-
nen. Durch seine vielen Fragen erfuhr er von
einem magischen Zauberstab. Den hatte der
Vater seines Meisters zerbrochen und an seine
drei Kinder, dem Zauberer Kokolorus , und an

seine Schwestern der guten Hexe Wicca und
der bösen Hexe Terpentine aufgeteilt. Viel
Aufregung im Geisterschloss, in dem das klei-
ne Schlossgespenst Hugo, jetzt schon über 350
Jahre alt, als liebenswerter Tolpatsch herum-
geisterte. Die böse Hexe Terpentine wollte
unbedingt den ganzen Zauberstab besitzen, um
eine böse Macht über Alle zu erhalten. Listig
hatte sie schon vom Zauberer das zweite Teil-
stück ergattert. Matti, der Zauberlehrling, und
die junge Hexe Xenia tricksen - unterstützt
vom Schlossgespenst Hugo - Terpentine aus.
Ende gut, alles gut. Die drei Teile werden
zusammengefügt. Zauberer Kokolorus zaubert
Terpentine zu einer guten Hexe und vernichtet
anschließend den gefährlichen Zauberstab in
einer magischen Vase.
Eingefügt in diese spannende Geschichte
waren viele Lieder, die sich bei den Kindern
als Ohrwurm eingenistet hatten. Am Ende des
Musicals durften die Kinder auf die Bühne
kommen, und mit den Darstellern den Geister-
tanz tanzen:
DENN DANN IST GEISTERSTUNDE;
MITTEN IN DER NACHT....
Und Autogramme gab es selbstverständlich
auch wieder!

Helga
Zander
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Dörpskrog „Zur Kastanie“
Feste bis 100 Personen

Rollern ist 
in!

BERG

Go-Karts und Zubehör

KYMCO

Mofa, Motorroller

Quad und Zubehör

eine besinnliche Adventszeit und ein

www.RollerVertriebSchwensby.deF
ro

he
 W

ei
hn

ac
ht

en

frohes neues Jahr!
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SSchützenverein Hollmühle
Adventsglücksschießen

Achtung; Achtung! Das Adventsglücks-
schießen des Schützenvereins Holl-

mühle hat wieder begonnen. Jeden Diens-
tag und Sonntag kann jeder wieder sein
Glück versuchen. 3 Schuss auf eine Schei-
be kosten 1.- Euro. Jeder kann so viele
Scheiben erwerben, wie er möchte. Auch
Nichtschützen sind herzlich willkommen.
Die beste der beschossenen Scheiben kommt
in die Wertung. Auswertung  des Glücks-
schießens ist am 4. Advent ab 11.00 Uhr mit
Punsch und Grillwurst!.
Für die Kleinen kommt der Weihnachtsmann
und bringt etwas Schönes mit!!.

Angelika Braatz-Hansen

JKS-Ausschuss
Spieleabend 

Als letztes Angebot des JKS-Ausschus-
ses in diesem Jahr stellte Joachim

Wohlert kurz vor dem zweiten Advent  so
einige neue Spiele im Claus-Brix-Hus vor.
Es trafen sich 25 Interessierte, die sich in
kleinen Grüppchen zusammen fanden um
verschiedene Spiele auszuprobieren. Alle
waren beeindruckt, wie schnell Joachim die
unterschiedlichen Spiele erklären konnte!
Beim Spielen gab es dann viel zu lachen!
Dabei bekamen wir die eine oder andere
Anregung für den Weihnachtsmann. Vielen
Dank Joachim für den lustigen Abend.
Er macht Lust auf die Spieleabende im neuen
Gemeindehaus am 15. und 22.Januar2010.

Silke Andresen



LLandfrauenverein Ekebergkrug
Bücherabend in der Schmiede 

Am 11.11.2009, wie schon viele Jahre,
trafen sich die Landfrauen in dem

nasskalten Novembermonat in der Schmie-
de in Brekling. Der Kreis wird immer grö-
ßer. Diesmal waren sogar einige Gäste
dabei. Bereits wenn man ankommt, emp-
fängt uns ein herrlich geschmückter Raum.
Das Feuer in der Esse brannte, viele Kerzen
leuchteten, gedämpftes Licht - einfach
gemütlich und behaglich.
Annelene Meyer und Ingelore Arp, sowie
andere Helfer hatten uns wieder mit sehr
schmackhaften Leckereien bewirtet. Sunhild
Andresen begrüßte 43 Personen und bedankte
sich mit zwei Blumenschalen bei den Gastge-
bern.
Dieses Jahr wurde von drei Mitgliedern, nach
eigener Auswahl, aus Büchern vorgelesen.
Annita Lund las die "Jütländische Kaffeetafel"
von Lenz vo,: Marlies Eichwein "Der Vorle-
ser" von Schlink, Gerda Zielke "Maria - Jeder
Mensch braucht eine Eiche" von Katharina

Herzog. Alle drei erhielten einen Gutschein als
Dank. Ein reichlich bestückter Büchertisch
gab wieder Gelegenheit, sich mit Lesestoff für
die dunkle Jahreszeit zu versorgen.. Die Spen-
de hierfür erhält dieses Jahr, das "Kinderblock-
haus- Kunterbunt" Ekebergkrug.
Wir können nur nochmals vielen Dank der
Familie Meyer sagen, dass wir wieder Gäste
der Schmiede sein durften.

Barbara Bartelsen
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Geocacher gesucht!

Ich suche Geocacher aus Angeln
(Sucher und Owner), die für

einen Zeitungsartikel etwas über
ihr Hobby erzählen möchten. Kon-
takt entweder telefonisch bei Claus
Kuhl unter 04623/187824 oder per
E-Mail unter

QL-Kuhl@T-Online.de.



Konfirmanden in Buchenhain
Das Weihnachtsmiracel

Kurz vor Weihnachten war Herr Pastor
Friedrichs, Jübek, mit fünf Konfirman-

den zu Gast im Seniorenwohnpark Buchen-
hain. Nach einer herzlichen Begrüßung
führten die Konfirmanden das Theaterstück
„Das Weihnachtsmira-
cel“ auf. Die Handlung
spielt am Weih-
nachtsabend, als der Opa
mit dem ungeduldigen
Enkelsohn auf den Wei-
hnachtsmarkt geht, um
die Zeit bis zur
Bescherung zu
verkürzen. Die Eltern
warten und warten. Um
sechs Uhr sollte die
Bescherung sein, aber
die beiden waren nicht
da. Nach zwei weiteren

Stunden kommen die zwei mit strahlenden
Augen vom Weihnachtsmarkt, der schon
lange geschlossen hat. Weihnachten hat sie
erreicht. Eine wunderschöne Geschichte, die
unsere Herzen erfüllt hat. Herzlichen Dank an
dieser Stelle den Akteuren.

Herbert Peschke
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Wir wünschen unseren Lesern
und Inserenten

ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes, 

erfolgreiches neues Jahr!

Ihr
5W-Team

Ritter Apotheke Satrup
Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

Wir wünschen Groß und Klein
eine schöne Weihnachtszeit.



G Sa, 12.12.
H So, 13.12.
I Mo, 14.12.
K Di, 15.12
L Mi., 16.12
A Do., 17.12.
B Fr., 18.12.
C Sa., 19.12.

D So., 20.12.
D Mo. 21.12.
E Di., 22.12.
F Mi., 23.12.
G Do., 24.12.
H Fr., 25.12.
I Sa., 26.12.
K So., 27.12.

L Mo., 28.12.
A Di., 29.12.
B Mi., 30.12.
C Do., 31.12.
D Fr., 01.01.
E Sa., 02.01.
E So., 03.12.
F Mo., 04.12.

G Di., 05.01
H Mi., 06.01.
I Do., 07.01.
K Fr., 08.01.
L Sa., 09.01.
A So., 10.01.
B Mo., 11.01.
C Di., 12.01.

NNotdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 12.12.. - Fr, 18.12. Birk-Apotheke, Gelting, Tel. (04643) 18810
Sa, 19.12. - Fr, 25.12. Amts-Apotheke, Langballig, Tel. (04636) 1507
Sa, 26.12. - Fr, 1.1. Kirch-Apotheke, Husby, Tel. (04634) 662
Sa, 2.1 - Fr, 8.1 Ritter-Apotheke, Satrup, Tel. (04633) 8310
Sa, 9.1 - Fr, 15.1 Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545

A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH
Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig, Lutherstraße 22, statt. Öff-
nungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Not-
dienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa.,
So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Wenn ärztli-
cher Hausbesuch erforderlich ist: Tel.
01805-119292 (14 Cent/Min.). Bei lebens-
bedrohlichen Notfällen direkt 112 wählen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell

den diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige
Wochenende: Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nachts 19 - 7 Uhr oder durchgängig am
Wochenende) über Leitstelle 04621/21111 oder telefonischer Krisendienst 04621/988404 

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de
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Keine Gewähr! Notdiensttermine können sich kurzfristig ändern.




